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Quartiermanagement Vicelinviertel

www.qm-vicelinviertel.de

Liebe Leserinnen und Leser,
so unterschiedlich, wie die Faschings-Ko-
stüme der VicelinschülerInnen auf unserer 
Titelseite, sind auch die Themen in dieser 
Ausgabe der V-Akt. Für jede Altersklasse 
gibt es Neues aus verschiedenen Beriechen: 
Freizeitangebote und Aktionen für Kinder, 
Unterstützung für Erwachsene bei beruf-
lichen Themen, Initiativen für Seniorinnen 
und Senioren oder die offizielle Auszeich-
nung der KitA Zwergenland zur Demokratie-
KiTa. 

Der Plan auf der mittigen Doppelseite gibt Ih-
nen einen Eindruck, wie die ehemalige Tex-
tilfabrik und die angrenzenden die Grün- und 
Freiflächen zukünftig genutzt werden kön-
nen. Durch die geplante Mischnutzung des 
Gebäudes könnten neue, kreative Impulse 
den Stadtteil positiv verändern. Einen ersten 
Einblick in das Gebäude erhalten Sie bereits 
in diesem Jahr am Nachmittag des 13. Mai 
2017, dem bundesweiten Tag der Städteb-
auförderung.

Wer jetzt schon eigene Ideen im Vicelinviertel 
umsetzen möchte, kann sich gerne an mich 
wenden. Über den Verfügungsfonds haben 
Sie auch in diesem Jahr weiterhin die Mög-
lichkeit gemeinnützige Projekte im Stadtteil 
umzusetzen und Veränderungen im Viertel 
zu erreichen, ohne dass Ihnen dabei Kosten 
entstehen. Außerdem können Sie in diesem 
Jahr noch von dem städtisch geförderten 
Hofbegrünungsprogramm profitieren. Lesen 
Sie dazu mehr auf den folgenden Seiten.

Eine Besonderheit unseres Viertels ist die 
kulinarische Vielfalt, die sich stetig erweitert. 
Diesmal lernen Sie den Wirt des neuen grie-
chischen Restaurants „Taverna Ilios“ ken-
nen und bekommen Einblick in das Projekt 
Soulfood, einem interkulturellen Kochtreff für 
Frauen, der sich im Stadtteil-Café des Bil-
dungszentrums gegründet hat. Hoffentlich ist 
auch für Ihren Geschmack etwas dabei. Ich 
wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsbe-
ginn und viel Freude mit der Stadtteilzeitung.

Alexander Kühn
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Kultur in der Fabrik
Am Nachmittag des 13. Mai 2017 wird in der 
ehemaligen Textilfabrik in der Anscharstraße 
Kultur zu sehen und zu hören sein. Erstmalig 
wird ein Teil des Gebäudes für Interessier-
te geöffnet und verschiedene Kulturanbieter 
gestalten die Räume mit Bildern, Klängen 
und Projektionen. Anlässlich des bundeswei-
ten Tags der Städtebauförderung informie-
ren wir Sie an diesem Nachmittag außerdem 
über die geplante Umnutzung des Gebäu-
des, über das Sie bereits auf Seite acht in 
dieser Ausgabe mehr erfahren können.

Samstag 13.05.2017  
Anscharstraße 8/10, Ecke Kieler Straße

Senioren-Treff im Stadtteil-Café
Ein neues Angebot für Seniorinnen und Se-
nioren findet freitags im Stadtteil-Café des 
Bildungszentrums statt. Frau Delibaş arbei-
tet gerne mit älteren Menschen und lädt Sie 
ein, um einen offenen Seniorentreff im Bil-
dungszentrum zu starten. Kommen Sie doch 
vorbei!

Ab dem 17.03.2017, freitags 14:00 – 15:30 
im Stadtteil-Café in der Kieler Straße 90.

Osterferienprogramm des KiVi-Teams
Die Kinder- und Jugendarbeit im Vicelinviertel 
(KiVi) hat ein buntes Programm für die Oster-
ferien vorbereitet. 

Aktuelles aus dem Quartier
Schulhofaktionen
Direkt bei Euch um die Ecke und kosten-
los, gibt es auf dem Schulhof der Vice-
linschule spannende Aktionen zu den 
Themen: Feuer, Erde, Wasser und Luft. 
(Mo 10.04. bis Do, 13.04.2017)

Oster-Ausflüge
Zusätzlich bietet das KiVi-Team tolle Tages-
ausflüge an. Hierfür solltet Ihr euch bis An-
fang April anmelden und einen kleinen Ko-
stenbeitrag einplanen. Wo möchtet ihr hin? 
Diese Ziele stehen zur Auswahl:

•	 10.04.2017- 12.04.2017:  
Mädchen-Techniktage  
im Projekthaus Neumünster 

•	 18.04.2017:  
Besuch des Wochenmarktes Neumünster

•	 19.04.2017:  
Besuch im Jumphouse Flensburg 

•	 20.04.2017:  
Besuch einer Siebdruckwerkstatt in Kiel

Flyer und Anmeldungen zu den einzelnen 
Veranstaltungen erhältst du im KiVi!
KiVi - Kinder- und Jugendarbeit im Vicelinviertel 
Tel: 04321-2509682 
Mail: britt.karger@neumuenster.de

Kreativgruppe Regenbogenstern
Nach den Osterferien startet für kreative 
Kids ein neues Mal- und Bastelangebot. Die 
Kreativgruppe Regenbogenstern wird von 
Frau Bougani geleitet und ist für Kinder ab 
7 Jahren vorgesehen. Wer dabei sein möch-
te, kann sich gerne vorab im KiVi oder beim 
Quartiermanagement informieren und mel-
den.
Ab 26.04.2017, 14:30 – 17:00 Uhr  
im Werkraum der Vicelinschule
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Nawitag an der Freiherr-vom-Stein-Schule

Wie geht’s dem Schaumkuss im Vakuum?
Auch in diesem Jahr wurde die Vicelinschule 
wieder herzlich zum Nawitag der Freiherr-
vom-Stein Schule eingeladen. Die Schüler 
und Schülerinnen aus dem Jahrgang 8-10 
haben sich coole Experimente und Versuche 
ausgedacht und vorbereitet, um die Grund-
schüler zu begeistern. Insgesamt gab es 15 
spannende Versuche die von einer Gruppe 
aus je etwa 3-4 Schülern beaufsichtigt wurde. 
Die Klassen 3b und 3c der Vicelinschule mit 
ihren Lehrerinnen Frau Jochimsen und Frau 
Baran konnten spannenden Experimente 
rund um das Thema Naturwissenschaften 
sehen und selbst ausprobieren. Neben ‚ex-
plodierenden Dosen‘ und ‚Magnetschleim‘ 
gab es auch ‚Geheimtinte‘ und viele weitere 
spannende Experimente. An diesem Tag 
konnten die Grundschüler nicht nur faszinie-
rende Versuche bewundern, sondern auch 
etwas lernen.

Bei dem Versuch ‚Vakuum‘ mussten die Kin-
der miterleben, wie einem Schokokuss in 

einem Vakuum die Luft entzogen wird. Da-
durch dehnen sich die Luftbläschen im Scho-
kokuss aus und er wird größer.

Robert aus der 3c äußerte sich „Ich habe 
bei dem Versuch „Vakuum“ gelernt, dass der 
Schokokuss größer wird, wenn man die Luft 
aus dem Glasbehälter zieht, da der Sauer-
stoff entzogen wird.“

Auch mit dem letzten Versuch, bei dem ein 
Gummibärchen leuchtend in Flammen auf-
ging, wurden die Grundschüler noch einmal 
verzaubert. Beeindrucken konnten die Stein-
schüler mit ihrem Nawitag auf jeden Fall. Die 
Leitung über das Projekt „Nawitag“ übernah-
men diesmal die Steinschülerinnen Jonina 
und Swantje aus der Klasse Mj und unser 
engagierter Naturwissenschaftslehrer Herr 
Morlang. Im nächsten Jahr wird der Nawitag 
sicher erneut stattfinden. 

Text: Lea Sonneck, Tayfun Iriz, Klasse Me
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Interview in der Taverna Ilios

Eine Besonderheit des Vicelinviertels ist, 
dass hier Menschen aus unterschiedlichs-
ten Ländern zusammenleben. Das zeigt sich 
auch in der kulinarischen Vielfalt der Lokale. 
Die Restaurants Safety Villa und Helal Foods 
haben sich bereits in der Stadtteilzeitung 
vorgestellt. Anfang des Jahres ist ein griechi-
sches Restaurant dazugekommen und der 
freundliche Wirt war direkt zu einem Inter-
view bereit.

Grigorios Sarigiannidis betreibt gemeinsam 
mit seiner Frau Despoina die Taverna Ilios 
in der Kieler Straße 38. Zu dem Küchen-
team gehört außerdem Isaak der Koch. „Wir 
möchten, dass sich unsere Gäste wie in 
Griechenland fühlen sobald sie die Tür öff-
nen“, sagt Grigorios. Das ist ihnen gelungen. 
Die Wandmalerei zeigt den sonnigen Blick 
auf die Ägäis und viele Details die Verbun-
denheit mit der Heimat. Die beiden fühlen 
sich hier wohl, lediglich das Wetter könnte 
gerne etwas wärmer sein.

Seit vier Jahren lebt Grigorios in Deutsch-
land. Seine drei Kinder sind alle volljährig 
und leben in Kiel und in Griechenland. Auf 

der Suche nach einem Ladengeschäft ist er 
im Vicelinviertel fündig geworden und aus 
Kiel nach Neumünster gekommen. „Mir ge-
fällt die kulturelle Vielfalt hier und die fort-
schreitende Umgestaltung des Viertels. In 
den Laden habe ich mich gleich verliebt und 
suche jetzt noch eine Wohnung.“, erzählt er 
weiter. Auf die Frage nach wünschenswerten 
Veränderungen im Vicelinviertel, nennt Gri-
gorios die Sauberkeit. „Vielleicht wäre es 
gut, mehr Abfalleimer aufzustellen“, schlägt 
er vor. 

Für die Zukunft wünscht er sich einen Freun-
deskreis aufzubauen, gesund zu bleiben und 
seine Gäste glücklich zu machen. „Viellicht 
erweitern wir unser Angebot bald“, verrät er 
zum Schluss. „Einen Teil der Räume nutzen 
wir bisher noch nicht. Hier könnten wir uns 
eine kleine Konditorei mit griechischen Spe-
zialitäten vorstellen“.

Das Quartiermanagement wünscht dem 
Team alles Gute, sagt herzlichen Dank für 
die Gastfreundschaft und willkommen im 
Vicelinviertel!

V-AKT
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Erste
Demokratie-KiTa 
in Neumünster

Die AWO KiTa Zwergenland ist De-
mokratie-KiTa. Das Zertifikat hierfür  
wurde an 8 Einrichtungen der Arbei-
terwohlfahrt in Schleswig-Holstein 
durch das Sozialministerium am  
02.02.2017 im Haus des Sportes in 
Kiel übergeben. 

Was ist das Besondere daran, 
Demokratie-KiTa zu sein?
Die Kinder in unserer Einrichtung ha-
ben das Recht auf freie Meinungsäu-
ßerung, Information und darauf, dass 
ihnen zugehört wird. Sie werden ver-
lässlich an Entscheidungen die sie 
selbst und das Leben in der Gemein-
schaft in unserer KiTa betreffen ange-
messen beteiligt.

Wir arbeiten nach dem Prinzip „Die Kinder-
stube der Demokratie“. Unsere Kinder haben 
das Recht, sich einzumischen und mitzuma-
chen. Sie bestimmen, was sie spielen möch-
ten und mit wem. Sie bestimmen mit, welche 
Regeln im Miteinander gelten sollen,  wie 
der Tagesablauf ist,  was es zu essen gibt, 
in welcher Farbe ein Raum gestrichen wird 
oder was in der Projektwoche vor den Som-
merferien unternommen wird. 

Unsere Kinder haben das Recht, sich über 
alles zu beschweren, was ihnen Unbehagen 
bereitet und die Erwachsenen sind verpflich-
tet, die Beschwerde zu bearbeiten und Abhil-
fe zu schaffen.  

Was bringt es den Kindern?
Diese demokratischen Strukturen fordern 
uns im pädagogischen Alltag jederzeit he-
raus. Wir freuen uns darüber, dass die Kin-
der bei uns lernen eine Stimme zu haben 
und diese Grundlage ein großer Schritt da-
bei ist, ein mündiger Bürger/Bürgerin in der 
Zukunft zu werden. 

Resümee
Wir wünschen uns für alle Kinder, dass sie 
in KiTa und Schule demokratische Strukturen 
verlässlich erleben dürfen und sie an allem, 
was sie selbst und das Leben in der Gemein-
schaft betrifft, jederzeit beteiligt werden.

Elisabeth Dannenmann
(Einrichtungsleitung AWO KiTa-Zwergenland)
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Die ehemalige Textilfabrik in der Anscharstraße. 
Eine neue Mitte für den Stadtteil

Noch immer sind die Fenster der ehemaligen 
Textilfabrik in der Anscharstraße mit Platten 
verschlossen und auf der angrenzenden Flä-
che zur Kieler Straße wachsen die Weiden in 
die Höhe. Seit vor fünf Jahren die Nebenge-
bäude abgebrochen wurden, ist das Haupt-
gebäude der ehemaligen Textilfabrik von der 
Kieler Straße unübersehbar. Inzwischen ist 
auch klar, wie es mit dem Gebäude der ehe-
maligen Textilfabrik und dem umgebenden 
Bereich weitergehen soll.

Im November letzten Jahres hat die Ratsver-
sammlung der Erneuerung und Umnutzung 
des Gebäudes für eine Kinder- und Jugend-
einrichtung sowie für die Nutzung durch Un-
ternehmen aus dem Bereich der Kultur- und 
Kreativwirtschaft zugestimmt.

Es ist vorgesehen, dass die Aktion Jugend-
zentrum e. V. (AJZ) die Kinder- und Jugend-
einrichtung betreiben wird. Wie auch an dem 

derzeitigen Standort der AJZ in der Friedrich-
straße wird es in der ehemaligen Textilfabrik 
einen großen , fast saalähnlichen, Raum 
geben, der vielseitig sowohl für den offenen 
Betrieb der Kinder- und Jugendeinrichtung 
als auch für kulturelle Veranstaltungen nutz-
bar ist. Ergänzende Gruppenräume, in de-
nen projektbezogene Angebote stattfinden, 
sind im ersten Obergeschoss vorgesehen. 
Mit zwei Bandübungsräumen werden gute 
Voraussetzungen für die bereits jetzt musik-
betonte Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
geschaffen. Eine Fahrradwerkstatt ergänzt 
das Raumangebot.

Weniger als die Hälfte des Gebäudes wird 
für eine Nutzung durch kleine Unternehmen 
aus den verschiedenen Branchen der Kultur- 
und Kreativwirtschaft hergerichtet. Im Erdge-
schoss und im ersten Obergeschoss werden 
jeweils drei Gewerbeeinheiten unterschied-
licher Größe geschaffen. Erste Mietinteres-
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sierte haben sich im Rahmen eines Interes-
senbekundungsverfahrens bereits gemeldet.

Obwohl beide Nutzungen getrennte Ein-
gangsbereiche haben, werden sich die An-
gebote und Veranstaltungen der Kinder- und 
Jugendeinrichtung und die der Gewerbetrei-
benden hoffentlich positiv ergänzen.

Die bereits vorhandene Freianlage an der 
Ecke Anscharstraße/Kieler Straße ist schon 
heute ein wichtiger Treffpunkt und Kreu-
zungspunkt für fußläufige Wegebeziehungen 
im Viertel. Mit der Erweiterung dieser Fläche 
um Spielangebote erhält die Kinder- und Ju-
gendeinrichtung eine großzügige Freifläche 
die auch für stadtteilbezogenen Aktivitäten 
zur Verfügung steht. In zwei kreisrunde 
Sandflächen werden Spielgeräte eingestellt 
zum Klettern, Balancieren, Schaukeln, Rut-
schen etc. Eine Kletterwand an der nörd-
lichen Giebelseite des Gebäudes ergänzt 
das bewegungsorientierte Angebot.

Sowohl das Raumkonzept der Kinder- und 
Jugendeinrichtung als auch die Gestaltung 

der Freifläche wurden unter Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen, die diesen Stand-
ort in Zukunft in besonderer Weise nutzen 
werden, als auch mit Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Stadtteils erarbeitet.

Die Planungen für das Gebäude werden 
durch das Büro Anderhalten Architekten 
GmbH, Berlin und die für die Freianlagen 
durch das Büro arbos Freiraumplanung, 
Hamburg erarbeitet.

Die Gesamtbaukosten für das Projekt wer-
den 3,85 Mio. € betragen und sollen aus 
Städtebauförderungsmitteln finanziert wer-
den.

Wenn Sie mehr über das Bau- und Nutzugs-
konzept für das Gebäude und die geplant 
Gestaltung der Spiel- und Freifläche erfah-
ren möchten laden wir Sie herzlich ein, sich 
am 13. Mai 2017 zum Tag der Städtebauför-
derung vor Ort umzusehen.

Sabine Schilf
Stadt Neumünster 

FD Stadtplanung und Stadtentwicklung
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Vorstellung Beratungsstelle „Frau & Beruf“

•	 Ausbildungsmöglichkeiten in Teilzeit 
•	 Für und Wider eines Minijobs 
und vielen andere Themen, die mit dem Be-
rufsalltag zusammenhängen.

Diese kostenlose Beratung ist möglich für 
alle Frauen, die nicht schon bei der Agentur 
für Arbeit oder beim Jobcenter gemeldet sind 
aber grundsätzlich für alle Frauen, die allein-
erziehend sind oder einen Familienangehöri-
gen pflegen und auch für Migrantinnen.

Wir bieten eine Offene Sprechstunde an je-
dem 1. Donnerstag eines Monats von 9 bis 
12 Uhr und  14 bis 16 Uhr im Parkcenter an 
(Christianstraße 8-10). Außerdem kann man  
jederzeit telefonisch einen festen Termin mit 
uns vereinbaren unter Tel.: 04321-250 5407.

Wir, das sind Susanne Harder und Susann 
Willrodt-Schmidtke, von der Beratungsstelle 
„Frau & Beruf“, wollen unser Angebot gerne 
dem Vicelinviertel vorstellen. Als „gestan-
dene“ Sozialpädagoginnen, die hier in Neu-
münster schon seit vielen Jahren bei der Dia-
konie Altholstein in verschiedenen Bereichen 
der beruflichen Bildung und Orientierung ar-
beiten, bieten wir unser Angebot im Parkcen-
ter an. Dabei sind wir seit 2014 aktiv in der 
Beratung von Frauen und unterstützen sie 
bei folgenden Fragestellungen:

•	 neue berufliche Perspektiven
•	 Fort- oder Weiterbildungsangebote 
•	 Wiedereinstieg nach der Familienphase 
•	 Checken der Bewerbungsunterlagen 
•	 Eigene Stärken und Fähigkeiten erkennen

Foto: „FRAU & BERUF“-Beraterinnen Susann Willrodt-Schmidtke und Susanne Harder (v.li.).
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Die Insel an der Vicelinschule

seit Januar 2016 existiert an der Vicelinschu-
le die sogenannte „Insel“. Sie ist der Raum, in 
dem die Schulassistentinnen Frau Mauthner 
und Frau Heckendorf in unterschiedlichen 
Situationen zum Einsatz kommen. Zum ei-
nen dürfen Kinder zur Belohnung für beson-
dere Leistungen in die Insel, zum anderen 
können sie hier wegen  Schwierigkeiten sein.

Häufig kommen Kinder mit Förderbedarf in 
die Insel.  Kann ein Kind dem Unterricht nicht 
folgen, greifen die Schulassistentinnen ein, 
um gezielt an den Ursachen zu arbeiten. Da-
bei ist es das Ziel, die Kinder wieder in den 
Unterricht und in die Klassengemeinschaft 
zu integrieren. Frau Mauthner und Frau He-
ckendorf arbeiten bedarfsorientiert und in 
enger Abstimmung mit den Lehrerinnen und 
Lehrern. Manchmal helfen sie bei Konflikt-
lösungen oder sie begleiten die Klassen bei 
Ausflügen. „Wir können gezielt auf einzelne 
Kinder oder Kleingruppen eingehen. Das ist 
den Lehrern in diesem Maße nicht möglich, 
da sie sich um die gesamte Klasse küm-

mern“, so Frau Heckendorf. „Gelegentlich 
kommen die Kinder auch zu uns, weil diese 
einfach reden möchten oder ihre Ruhe brau-
chen“. 

Mit der Insel ist die Vicelinschule ein Beispiel 
für die inklusive Schule. Das bedeutet, dass 
alle Kinder gemeinsam lernen, ohne dass 
Einzelne z.B. wegen ihrer Behinderung, 
Sprachbarriere oder anderen Einschrän-
kungen aus dem Klassenverband ausge-
grenzt werden. Dies geht nicht ohne zusätz-
liche Unterstützung der Lehrkräfte und diese 
bilden zusammen mit dem Schulsozialarbei-
ter und den Schulassistentinnen ein multipro-
fessionelles Team in der Schule. Besonders 
freuen sich die beiden darüber, dass sie zu 
zweit arbeiten und einen eigenen, gut aus-
gestatteten Raum für ihre Arbeit mit den Kin-
dern haben. „Wir haben auch großes Glück 
mit dem Kollegium und unserem Schulleiter“, 
sagt Frau Mauthner. „Das Miteinander klappt 
sehr gut und vor allem fühlen wir uns an der 
Vicelinschule als Team“.
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Soulfood - interkulturell
Soulfood ist ein Treffpunkt für Frauen zum 
gemeinsamen Kochen und Kennenlernen. 
Das Projekt steht unter dem Motto “Seelen-
verwandtschaft statt Gerüchteküche“. Die 
Teilnehmerinnen stammen z.B. aus Polen, 
der Türkei, Deutschland, Iran, Russland und 
Syrien. Etwa zehn Nationen sind hier vertre-
ten und begeben sich gemeinsam auf kulina-
rische Weltreise. Apfelstrudel oder Kartoffel-
salat sind hierzulande bekannt. Andere Ge-
richte wie Mousakka-Quiche oder Mujadarra 
sind für viele zunächst Neuland und bringen 
ein besonderes Flair in das Stadtteil-Café.

Pia Rothmeier, die Projektleiterin von der Di-
akonie Altholstein, freut sich, dass der Koch-
treff so gut angenommen wird. „Wir sammeln 
die Ideen für unsere Gerichte eine Woche im 
Voraus. Häufig hat man die besten Rezepte 
einfach im Kopf und wir schreiben dann auf 
was wir brauchen. Gewürze spielen dabei 
eine große Rolle und so manches Lieblings-
gewürz, das nicht im Laden zu bekommen 
ist, bringen unsere Frauen auch  mal von Zu-
hause mit“, berichtet sie. Eine Teilnehmerin 
erzählt: „Kochen macht zusammen mehr 
Spaß und ich finde beim gemeinsamen Es-
sen schmeckt es auch besser. Besonders 

gefällt mir hier das Beisammensein und da-
für muss ich auch keine Meisterköchin sein“, 
ergänzt sie lachend. 

In dem Projekt gibt es zwei Gruppen, die sich 
wöchentlich im Stadtteil-Café des Bildungs-
zentrums treffen. Während die Gruppe am 
Dienstag ziemlich ausgebucht ist, hat man 
in der Montagsgruppe gute Chancen dabei 
zu sein.

Soulfood ist ein Bundesintegrationsprojekt, 
gefördert durch das Ministerium für Inneres 
und Bundesangelegenheiten. Die Teilnahme 
ist kostenlos und Kinder können gerne dabei 
sein und werden vor Ort betreut.

Ort: Stadtteil-Café (Bildungszentrum, Kieler 
Str. 90, 24534 Neumünster
Zeiten: Montag  10.00 - 14.00 Uhr und Diens-
tag von 15.00 - 19.00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Diakonisches Werk Altholstein 
Pia Rothmeier 
Telefon: 04321 252213015 
Mobil: 0151 58069233 
E-Mail: pia.rothmeier@diakonie-altholstein.de
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S l E l L l M l A 
Stärkung und Eingliederung von langzeitar-
beitslosen Menschen in den Arbeitsmarkt

Mit dem Projekt SELMA sollen erwerbsfä-
hige und langzeitarbeitslose Frauen und 
Männer mit Migrationshintergrund ab einem 
Alter von25 Jahren mit Hilfe eines individu-
ell zugeschnittenen und nachhaltigen Pro-
gramms an den Arbeits- und Ausbildungs-
markt herangeführt werden. Die zentrale 
Arbeit in dem Projekt besteht darin, die in 
den unterschiedlichsten Bereichen vorhan-
denen aber nicht genutzten Potenziale von 
erwerbsfähigen Langzeitarbeitslosen für den 
Arbeitsmarkt zu aktivieren. Das Projekt be-
inhaltet z.B. berufsbezogene Deutschkurse, 
Bewerbungstrainings um die Vermittlungs-
hemmnisse gezielt abzubauen und zeigt 
neue Wege in längerfristige Arbeitsverhält-
nisse auf.

Mitte Februar fand im Bildungszentrum des 
Vicelinviertels die Auftaktveranstaltung statt. 
Herr Carsten Hillgruber, der erste Stadtrat, 
lobte das Projekt und gratulierte den erfolg-
reichen TeilnehmerInnen aus dem vorange-
gangenen Projekt ELMA, denen er persön-
lich ihre Zertifikate überreichte. Im Namen 
von Herrn Dr. Cebel Küçükkaraca dankte 
der Projektleiter Herr Orhan Ünsal allen 
UnterstützerInnen und TeilnehmerInnen für 

ihr Engagement. Dabei betonte er die gute 
Zusammenarbeit mit Herrn Hippe und Herrn 
Schwarz vom Jobcenter Neumünster. 

Mit SELMA werden Menschen angespro-
chen, die

•	 25 Jahre oder älter sind;
•	 erwerbsfähig und in Schleswig-Holstein 

bei einem Jobcenter oder einer Agentur 
für Arbeit als langzeitarbeitslos registriert 
sind;

•	 sich freiwillig für die Teilnahme am Projekt 
entschieden haben.

Es werden Möglichkeiten geboten ganze 
Kurse zu besuchen oder einzelne Bausteine, 
die auf individuelle Bedarfe und Vorausset-
zungen der Arbeitsuchenden ausgerichtet 
sind.

SELMA ist ein Projekt der Türkische Ge-
meinde  in Schleswig-Holstein e.V.. Es wird 
gefördert aus Mitteln des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Technologie 
Schleswig-Holstein und aus dem Europä-
ischen Sozialfonds.

Kontakt: 
selma-nms@tgsh.de /  Tel.: 04321 400634 
Nilgün Kıroğlu (Projektmitarbeiterin Neumünster)
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Mehr Familienpaten für Neumünster
Manchmal ist es Eltern nicht möglich, ihre 
Kinder beim Einleben in deren Lebensumfeld 
zu fördern und zu unterstützen. Die Gründe 
können vielfältig sein: Mangelnde Sprach-
kenntnisse, familiäre Belastungen, Gesund-
heitsprobleme eines Familienmitgliedes, Ar-
mut, beengte Wohnverhältnisse und vieles 
mehr. Hier fehlt eine verlässliche und fami-
lienerfahrene Person, der Familienpate, der 
sich die Zeit nimmt, den Familien regelmäßig 
ein paar Stunden zur Seite zu stehen und ih-
nen zu helfen, sich in ihrem Lebensumfeld zu 
stabilisieren und einzuleben. Die Familienpa-
ten helfen dort, wo sie gebraucht werden und 
schenken den Kindern und ihren Eltern Zeit, 
Rat und praktische Hilfe in Haushalt und Pfle-
ge, in der Gestaltung der Freizeit und bei Be-
hördengängen. So können unsere Familien-
paten häufig dazu beitragen, Stress und be-
lastende Situationen zu entschärfen oder gar 
ganz zu vermeiden. Sie erkennen, wenn es in 
der Familie Bedarf an weiterführenden Hilfe-
angeboten gibt und vermitteln zwischen der 

Familie und unterstützenden Institutionen.  
Menschen, die sich in einer dreimonatigen 
Grundausbildung zum Familienpaten aus-
bilden lassen möchten, melden sich einfach 
beim Deutschen Kinderschutzbund Neu-
münster (04321-5565712). Wenn Sie die 
Finanzierung der Ausbildung mit einer Spen-
de unterstützen möchten, spenden Sie gern 
unter dem 

Stichwort „Familienpaten“  
IBAN: DE89230510300022002066,  
BIC: NOLADE21SHO. 

Wenn Sie selbst gern die Hilfe eines Fami-
lienpaten in Anspruch nehmen möchten, 
rufen Sie uns an unter 04321-5565710. 

Deutscher Kinderschutzbund  
OV Neumünster e.V., Plöner Straße 23 
24534 Neumünster, www.dksb-nms.de

V-AKT
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Hofbegrünung wird gefördert
Der Frühling ist da und noch bis zum Ende 
des Jahres fördert die Stadt Neumünster 
die Begrünung von privaten Höfen. Wenn 
Sie sich oder Ihrer Hausgemeinschaft ei-
nen schöneren Hof schaffen möchten, dann 
nutzen Sie diese Chance! Mit dieser Aktion 
können Sie einen schönen Platz im Grünen 
schaffen und Flächen zum Gärtnern oder 
Verweilen gestalten. Ob Sie Mieter oder 
Vermieter im Vicelinviertel sind, spielt für die 
Umsetzung Ihrer Idee keine Rolle. Mieter 
brauchen für die Hofgestaltung lediglich die 
Einverständniserklärung des Eigentümers. 
Die maximale Fördersumme pro Grund-
stückbeträgt 1.500 €. Bis zu 2/3 der Ge-
samtkosten werden Ihnen erstattet. Voraus-
gesetzt wird ein finanzieller Eigenanteil von 
1/3. Gefördert werden z.B. Materialien sowie 
Kosten für den Einsatz von Fachkräften.

Bereits in den Jahren 1999 und 2000 wurden 
im Vicelinviertel mehrere Höfe mit Städteb-
auförderungsmitteln und in Verbindung mit 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen umgestal-
tet. An diese gelungenen Beispiele will die 
Stadt Neumünster anknüpfen und fördert 

Maßnahmen, um die gezielte ökologische 
Umgestaltung trostloser Höfe in grüne Frei-
räume im Sanierungsgebiet Vicelinviertel zu 
unterstützen. Neben neuen Erholungs- und 
nachbarschaftlichen Begegnungsmöglich-
keiten kann so auch ein Beitrag zur Verbes-
serung des Stadtklimas geleistet werden. 
Gefördert werden zum Beispiel die Entsieg-
lung von Beton- und Asphaltflächen, das An-
legen von Pflanzflächen, die Pflanzung von 
Bäumen oder Begrünung von Mauern.

Ob und welche weiteren Maßnahmen in die-
sem Zusammenhang finanziell unterstützt 
werden können, erläutern wir gerne in einem 
Beratungsgespräch.

Sprechen sie uns an!
Herr Kühn  
- Quartiersmanagement im Vicelinviertel  
Tel. 04321/963 98 06,  
Bildungszentrum, Kieler Straße 90

Frau Schilf - Stadt Neumünster,  
FD Stadtplanung und Stadtentwicklung 
Tel. 04321/942 2705,  
Stadthaus, Brachenfelder Straße 1-3
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Wochen- und Monatsübersicht 
Montags

08:00 – 10:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
10:00 - 12:00 Kulturtafel NMS Stadtteilcafé

10:00 – 14:00 Soulfood, Kochtreff Stadtteilcafé
13:00 – 16:00 Sport für Frauen Turnhalle Vicelinschule
14:00 – 17:00 Koch AG / KiVi Lehrküche
14:15 – 16:15 Türkischunterricht für Kinder S1/2 Bildungszentrum
14:45 – 16:00 Rücken fit Turnhalle Vicelinschule
16:00 – 17:30 Leseclub Kinderbücherei
Dienstags
08:00 – 15:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
08:00 – 11:00 Sprachkurs f. türk. Frauen Seminarraum
14:00 – 19:00 Deutsch-Russischer Verein Mensa/Musikraum
14:30 – 16:00 Pfadfinderstamm Turmfalken Treffpunkt Anscharkirche
15:00 – 19:00 Soulfood, Kochtreff Stadtteilcafé
16:00 – 17:30 Leseclub Kinderbücherei

Mittwochs
08:00 – 15:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
08:00 – 11:00 Sprachkurs f. türk. Frauen Seminarraum
09:00 – 11:00 Textilwerkstatt Stadtteilcafé
14:00 – 19:00 Deutsch-Russischer Verein Mensa/Musikraum
14:30 – 17:00 Mal- & Basteltreff Werkraum Vicelinschule
14:30 – 17:00 Kochen für Kids / KiVi Lehrküche
15:00 – 16:00 Tanzkurs für Kinder Turnhalle Vicelinschule
16:00 – 17:30 LeseClub Kinderbücherei
16:00 - 17:30 Sport für Jungen / KiVi Turnhalle Vicelinschule

19:00 – 21:00 Sport für Frauen Turnhalle Vicelinschule
Donnerstags

08:00 – 15:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
08:00 – 11:00 Sprachkurs f. türk. Frauen Seminarraum
12:00 – 15:00 Buchausleihe Bücherei Bildungszentrum
13:30 – 15:30 Schlagzeugkurs für Kinder Musikraum Bildungszentrum
15:00 – 16:30 Türkischunterricht S1/2 Bildungszentrum
16:00 - 18:00 Atelierkurs für Frauen Stadtteilcafé

18:15 – 20:30 Interkultureller Chor Musikraum 
Freitags

08:00 – 15:00 Cafébetrieb Stadtteilcafé
14:00 – 17:00 Arabischkurs für Kids S1/2 Bildungszentrum
15:00 – 17:00 Sport f. Mädchen / KiVi Sporthalle

Sonntag
14:30 – 16:30 offener Tanzkurs Zeybek Mensa

monatliche Angebote
Jeden 1.Samstag im Monat 14:00 - 18:00 Rakthai Stadtteilcafé

jeden 1.Do im Monat 18:00 - 21:30 Tauschring Stadtteilcafé

Veranstaltungshinweise
17.03.2017: Senioren-Treff Stadttteilcafe Kieler Str. 90, 14:00 – 15:30 
13.05.2017: Kultur in der Fabrik Anscharstraße 8/10 ab ca. 14:00 Uhr 
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Ihre Anlaufstelle im Quartier

Sanierung (Soziale Stadt)

Beteiligung von 
BewohnerInnen 

an Stadtteilentwicklung

Beratung + Unterstützung  
bei der Umsetzung 

von Ideen und Projekten

Schnittstelle zwischen 
BewohnerInnen,  

Verwaltung und Politik

Bauen, Wohnen, 
Wohnumfeld
Zusammenleben 

und 
Stadtteilkultur

Lokale Ökonomie 
Bildung 

Gesundheit

Sie wollen etwas machen?
... Kontakt zur Nachbarschaft finden
... ein Straßenfest organisieren
... einen Verein gründen
... sich selbstständig machen
... die deutsche Sprache lernen
... Ihr Gebäude sanieren
... und vieles mehr ...

Kommen Sie zu uns.  
Wir unterstützen Sie, Ihre Ideen in die 
Tat umzusetzen!

Ministerium für Inneres und 
Bundesangelegenheiten

Gefördert im Rahmen des  
Städtebauförderprogramms Soziale Stadt

Hofbegrünung 2017

Jetzt profitieren!
Informieren Sie sich beim:

Quartiermanagement 

Alexander Kühn

Kieler Straße 90, 24534 Neumünster 
Tel: 04321 963 98 06  

kuehn@qm-vicelinviertel.de
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